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Vorwort  
 

Zusammenwachsen – Zusammen wachsen 

Für die die an der GV im August 2014 nicht dabei waren, oder für 

diejenigen, die es bereits wieder vergessen haben. Dies ist das 

Motto der Saison 2014/15. 

Die Fertigstellung des Garderobengebäudes vor Augen, sowie mit 

dem Projekt ROT-WEISS LEIMENTAL in den Startlöchern, passte 

dieses Motto im August perfekt zu unserer Situation.   

Zusammenwachsen 

Durch die Fertigstellung des Garderobengebäudes mit Lager und 

Clublokal, erhielten die Fussballer nach langer Geduldszeit ihr 

Zuhause. Dies ermöglichte uns nun auch, alle Juniorenteams auf 

das Chöpfli zu zügeln. Nun besteht nach den Trainings und den 

Spielen die Möglichkeit, noch gemeinsam zusammen zu sitzen, das 

Vereinsleben zu fördern und so zusammenzuwachsen. 

Vereinsanlässe sind immer eine gute Möglichkeit 

zusammenzuwachsen. Sei es beim Aufbau, hinter der Theke oder 

nur schon als Gast. Jede Abteilung freut sich, wenn sich Soleitaner 

aus anderen Bereichen an den Anlässen zeigen. Nächste 

Gelegenheit bietet das Schaulaufen der Rollsportmädchen. 

Zusammen wachsen 

Erfreulich ist, dass bei den Fussballjunioren beinahe wöchentlich 

neue Kinder zu uns stossen. Bei den Rollsportmädchen wird eine 

zusätzliche Gruppe angeboten. Das Angebot der Juspo konnten wir 

dank dem Leiterteam doch noch weiterführen. Aktuell sind wir 230 

Mitglieder im Verein. Es gibt noch viel Potenzial um zu wachsen. 

Wo das Wachstum nicht mithalten kann, ist im Bereich der 

Freiwilligen. Auch wenn dies ein allgemeines Problem der Zeit und 

eine grosse Herausforderung für die Vereine ist, müssen wir uns 

hier verbessern.  
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Nur ein Beispiel ist die Situation bei unseren Juniorentrainer. Durch 

die berufliche Trainerpause von Kevin Müller, gibt es aktuell keinen 

Trainer der gleichzeitig bei uns noch aktiv Fussball spielt. 

Enttäuschend dabei war die Suche nach Assistenten unter allen 

aktiven Fussballern, die unsere Trainer nur für die Trainings 

unterstützen sollen. 

Ein Verein hat nur eine Zukunft wenn geben und nehmen 

gleichmässig und auf mehreren Schultern verteilt ist. Einer für alle 

– alle für einen oder eben wie es bei uns heisst: 

MIR FÜR EUCH – IHR FÜR UNS 

Ich bedanke mich bei allen Schultern, die uns Halt geben. 

René 
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Vorstand  
 

Englische Wochen / Doppelbelastung 

Beides sind Begriffe die einem Fussballer bekannt sind. Mit 

englischen Wochen ist nicht die Stürmische und oft graue Zeit im 

März/April gemeint. Dabei geht es um den Spielrhythmus mit 

Spielen im 3 Tages Takt. Kommen dann noch Spiele in 

unterschiedlichen Wettbewerben dazu, redet man von einer 

Doppelbelastung und wer ganz gut ist, kommt sogar auf eine 

Dreifachbelastung. 

Auch wir im 

Vorstand haben 

englische Wochen 

hinter uns und 

einige müssen so 

gut sein, dass sie 

sogar eine 

Dreifachbelastung 

locker überbieten 

können. Seit der GV 

im August sind 

schon einige Monate 

vergangen, in denen der neu gewählte Vorstand die anstehenden 

Aufgaben bewältigt hat.   

Eine Aufgabe die den jeweiligen Vorstand schon Jahre beschäftigt, 

ist die Sportanlage Chöpfli. Wer nie auf der alten – Anlage wäre 

jetzt übertrieben - also auf dem Chöpfli trainiert, gespielt, das 

Grümpelizelt aufgestellt, oder noch ein (letztes) mal erwähnt, 

„Steigläse“ hat, kann nachvollziehen welcher nicht nur finanzieller 

Aufwand in den letzten Jahren betrieben wurde, um das zu 

erschaffen was wir jetzt haben.  

Jahrzehnte lang waren es Soleitaner die auf dem Chöpfli für 

unseren Fussballplatz, unser Hüttli, unser Wildsauzaun, unser 
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Generator, unsere Lichtmasten und unserem Grümpeli Stunden 

investiert haben. Auch wenn davon nichts mehr zu sehen ist, wird 

es nie vergessen gehen. 

Die Gemeinde hat nach dieser langen Zeit, in den letzten Jahren 

viel Geld in die Sportanlage investiert. Wer investiert, möchte 

sehen dass sich dies gelohnt hat und hat ein Interesse daran, dass 

der Wert möglichst lange erhalten bleibt. Das sich diese Interessen 

nicht immer mit unseren decken und die Erwartungen an uns 

strenger sind, ist verständlich. Da sind der Vorstand und einzelne 

Funktionäre noch lange stark gefordert.  

Eine Herausforderung Jahr für Jahr aufs Neue, ist die Sicherstellung 

der finanziellen Mittel. Unser Ehrenpräsident Jvo Doppler wurde nie 

müde zu erwähnen, dass eine sportlich schlechte Saison zwar 

schmerzhaft sein kann, aber für den Verein verkraftbar, während 

eine finanziell schlechte Saison den Untergang des Vereins 

bedeuten kann. An der letzten GV wurde eine neue Finanzchefin 

und mit (nicht wegen) ihr ein untergedecktes Budget von den 

Mitgliedern genehmigt. Dies in einem Jahr mit zum ersten Mal in 

der Vereinsgeschichte, einem 3. Und 4. Liga Team. Mit einem Raum 

den wir so ausstatten können um diesen als Clublokal nutzen zu 

können. Mit einer Rollsportgruppe die um ihre einzige 

Trainingsmöglichkeit kämpfen musste. Mit einer Juniorenabteilung 

die komplett neu umgerüstet wurde und dies alles ohne Erhöhung 

der Mitgliederbeiträge und einem OK für unsere Anlässe. 

Spätestens hier standen wir alle unter Mehrfachbelastung. Fing es 

mit dem Schulhausfest noch vergleichsweise locker an, wurde die 

HOFA für einige - im speziellen für Brian und Steven – zur 

englischen Woche mit Doppelbelastung. Die nächsten englischen 

Wochen stehen uns im Mai mit der Sportwoche und zusätzlich mit 

der Turnusmässigen Organisation des Banntag, bereits wieder 

bevor.  

Ohne Entsprechende Erholungsphasen, steigt beim Sport das 

Verletzungsrisiko. Auch wir müssen uns immer mal wieder erholen 

und Dinge zurückstellen. 

Vorstand 
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Zurückgestellt wurde auch die aktuelle Ausgabe des 57. Chöpfli. 

Diese erscheint aber gerade noch rechtzeitig um sich zurück zu 

lehnen die Beine hochzulagern und die Ausgabe durchzulesen, 

bevor uns Soleitaner im Mai die nächsten englischen Wochen 

bevorstehen. 

Für den Vorstand 

Der Präsident 
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Aktive 3.Liga  
 
Liebe Freunde, Sponsoren, Unterstützer, Gönner und Fan’s des 

Sportclub Soleita Hofstetten. Ich möchte mich für die Unterstützung 

bei Euch allen bedanken! Unsere Spieler wurden durch Euch zu 

einer wunderbaren Leistung getrieben, sodass wir als Aufsteiger auf 

dem sensationellen 2. Platz hinter dem 2.Liga Absteiger, FC 

Therwil, überwintern konnten! 

Lassen wir mal diese Vorrunde Revue passieren: Im ersten Spiel 

setzten wir mit dem 2:3 Auswärtssieg in Zwingen ein erstes 

Ausrufezeichen an unsere gegnerischen Mannschaften. Beim ersten 

Heimspiel der Saison wurden wir aber jäh auf den Boden der 

Realität zurückgeholt. Eine  0:6 Niederlage gegen den FC Therwil 

war das klare Verdikt dieses Spiels. Nun mussten wir auf der 

wunderbaren Sportanlage des FC Allschwil antreten. Mit einem 2:3 

Auswärtssieg fuhren wir glücklich zurück nach Hofstetten.  

Am darauffolgenden Samstag 

wollten wir im 2. Heimspiel der 

Saison die Schmach der 

Niederlage der Heimpremiere 

wieder wettmachen. Vermutlich 

spielen wir heute noch und 

versuchen verzweifelt gegen den 

FC Münchenstein, nach 

unendlichen vielen Torchancen, 

doch noch ein Tor zu erzielen. 0:4 Niederlage! Am nächsten 

Wochenende pilgerten wir wieder nach Allschwil aber diesmal auf 

den Bachgraben zum FC Türkgücü Basel. Nach einer wirklich 

formidablen Leistung siegten wir mit 0:3 und bedankten uns für ein 

sehr faires Spiel. Nun endlich war es soweit, in unserem 3. 

Heimspiel siegten wir zum ersten Mal zuhause in der 3.Liga!  

Mit einer 5:3 Packung reiste der FC Aesch wieder Talwärts. Gegen 

die erste Mannschaft des ehemaligen grossen FC Nordstern 

bekundeten wir auf dem Rankhof in Basel sehr grosse Mühe und 
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bezwangen sie dennoch absolut verdient mit 0:1 und nun sehnten 

wir uns nach dem Kantonsderby vom kommenden Samstag in 

Dornach. Es war ein Spitzenspiel und wie die Konstellation es wollte 

wäre für uns die Tabellenführung möglich gewesen. Einer 1:0 

Führung zu Beginn der 2. Halbzeit folgte ein paar Minuten vor 

Schluss ein umstrittener Handpenalty (gehört der Hals zur Hand?) 

zu einem für Dornach mehr als glücklichen 1:1 und als der 

Schlusspfiff ertönte fühlte es sich für uns wie eine Niederlage an. 

Dornach musste auf Spieler der ersten Mannschaft zurückgreifen 

um gegen uns nicht eine Niederlage zu kassieren und hatte auch 

noch Glück mit einigen Schiedsrichterentscheiden. Tabellenstand an 

diesem Samstagabend: Nicht erster…                   

 

Im Spiel zuhause auf unserem Chöpfli gegen den SC Binningen war 

nach 50 Minuten der Keks gegessen und wir führten mit 4:0 was 

auch gleichzeitig den Endstand bedeutete. Das Spiel in Breitenbach 

müssen wir als schlechteste Leistung dieser Vorrunde betiteln und 

eine 3:0 Niederlage resultierte daraus. Beim letzten Heimspiel 

dieser Vorrunde waren wir auf Wiedergutmachungskurs für unsere 

Anhänger und besiegten Laufen mit dem feinen Resultat von 3:1 

und freuten uns nun bei der Ansicht der Tabelle über den 2. Platz 

und auch über die wohlverdiente Winterpause! 

Aktive 3.Liga 
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Mittlerweile sind fast 5 Monate seit unserem letzten 

Meisterschaftsspiel vergangen und endlich rollt der Ball wieder. Mit 

dieser Ausgabe unserer Clubzeitschrift haben wir die ersten Spiele 

der Rückrunde schon hinter uns und natürlich hoffen wir auf 

positive Ergebnisse und freuen uns Euch alle wieder auf unserer 

schmucken Sportanlage Chöpfli zu sehen. 

Jörg „Jegge“ Stöckli + Christian „Kunze“ Kunz 

 

3. Liga - Gruppe 3  

 

1. FC Therwil 11 8 3 0 (19) 36:12 27 

2. SC Soleita Hofstetten 11 7 1 3 (22) 23:22 22 

3. FC Münchenstein 11 7 1 3 (33) 28:22 22 

4. FC Allschwil 11 6 3 2 (20) 21:16 21 

5. SC Dornach 11 4 5 2 (39) 18:17 17 

6. FC Türkgücü Basel 11 5 1 5 (41) 30:28 16 

7. SC Binningen 11 4 1 6 (26) 30:23 13 

8. FC Breitenbach 11 3 3 5 (26) 17:15 12 

9. FC Aesch 11 4 0 7 (26) 17:28 12 

10. FC Zwingen 11 3 2 6 (16) 26:30 11 

11. FC Laufen 11 3 1 7 (25) 15:21 10 

12. FC Nordstern BS 11 0 3 8 (40) 19:46 3 

 
Rangliste mit Spalte 'Strafpunkte' gem. Wettspielreglement Art.48 
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Aktive 4.Liga   
 

Vorrundenbericht  

Nach einer verdienten und ausgiebigen Aufstiegsfeier ging es für 

die 2. Mannschaft im letzten Sommer an die Vorbereitung für die 

erste Hinrunde in der 4. Liga. Der Verein entschied sich die 2. 

Mannschaft in der „Landgruppe“ anzumelden. Diese Landgruppe ist 

bekanntermassen ein bisschen stärker einzuschätzen als die 

„Stadtgruppe“, dafür gibt es sehr viele Spiele mit Derbycharakter 

und dies ist ein Genuss für jeden Spieler. 

Im ersten Spiel in der 4. Liga empfingen wir den BSC Old Boys 

Basel und konnten mit einer überzeugenden Leistung einen 2:0 

Sieg einfahren und bereits die ersten 3 Punkte für den Ligaerhalt, 

das erklärte Saisonziel, ins Trockene bringen. Nach diesem ersten 

Erfolg mussten wir aber in der Folge eine Durststrecke von 6 

Spielen ohne einen Punktgewinn überstehen, darunter knappe 

Niederlagen wie gegen den FC Reinach, Gegentor in der 90. Minute, 

aber auch deutliche Klatschen wie gegen den FC Röschenz. Das 

Team fiel jedoch trotz ersten Abstiegssorgen nicht auseinander 

sondern versuchte sich von Spiel zu Spiel an den neuen Rhythmus 

zu gewöhnen und konnte ausgerechnet im Derby gegen den FC 

Ettingen einen Vollerfolg realisieren. 

Diese Moralspritze nahm man direkt in das darauffolgende 6-Punkte 

Spiel gegen den direkten Tabellennachbarn FC Arlesheim und 

konnte sich durch einen 3:1 Sieg zum ersten Mal seit dem 1. 

Spieltag über den Strich befördern. Auch die zwei abschliessenden 

Spiele gegen Münchenstein und Zwingen gewannen wir und 

überwinterten dadurch mit einem Polster von 8 Punkten auf einen 

Abstiegsplatz auf dem 9. Rang. in Reichweite zum 4. Rang. 

Die Vorbereitung in der Winterpause ist meistens schwieriger als im 

Sommer wo die Aussenplätze ständig verfügbar sind. Dennoch 

hatten wir die Möglichkeit den ganzen Winter in der Turnhalle in 

Rodersdorf zu trainieren und uns auf die Rückrunde vorzubereiten. 

Aktive 4.Liga 



 
 

14 
 

Bereits am 24. Januar hatten wir unser erstes Testspiel gegen den 

FC Reinach welches mit einem 3:3 Unentschieden endete. 

Daraufhin folgte ein überzeugender Sieg gegen die Junioren B des 

FC Amicitia Riehen, eine Niederlage gegen den FC Post Basel sowie 

ein abschliessendes Unentschieden gegen den CD Espanol Basel. 

Am Sonntag, 22. März, wird die Rückrunde mit einem Auswärtsspiel 

beim BSC Old Boys gestartet. Wir würden uns freuen möglichst 

viele von euch um 11:00 Uhr auf der Schützenmatte in Basel 

begrüssen zu dürfen. 

Sandro Del Carlo 

4. Liga - Gruppe 4  

 

1. FC Röschenz a 12 9 1 2 (18) 47:18 28 

2. FC Ettingen 12 8 2 2 (22) 44:15 26 

3. FC Therwil 11 8 1 2 (15) 41:12 25 

4. SC Binningen 12 6 1 5 (16) 29:34 19 

5. FC Kleinlützel 11 6 0 5 (19) 29:22 18 

6. SC Soleita Hofstetten 12 6 0 6 (17) 24:33 18 

7. FC Münchenstein 12 5 2 5 (16) 27:26 17 

8. FC Reinach 12 5 2 5 (17) 29:27 17 

9. BSC Old Boys 12 5 1 6 (16) 19:25 16 

10. FC Riederwald 12 5 1 6 (20) 31:31 16 

11. FC Arlesheim 12 2 1 9 (19) 16:41 7 

12. FC Zwingen 12 0 0 12 (18) 4:56 0 

 
Rangliste mit Spalte 'Strafpunkte' gem. Wettspielreglement Art.48  
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Senioren  
 

Die Veteranen auf dem Höhenflug  

Mitte letzten August nahmen wir wiederum voller Enthusiasmus 

unsere zweite Saison bei den Veteranen, neu ü40, in Angriff. Im 

Gegensatz zur letzten Saison konnten wir unser Potential eindeutig 

besser umsetzen. Ausser im Spitzenkampf gegen den souveränen 

Tabellenführer Ettingen (1:2) und gegen Post mit einer 

unglücklichen sowie unnötigen  Niederlage (2:4), gewannen wir 

sämtliche Vorrundenspiele. Die Siege wurden teils mit 

hervorragenden Leistungen der Mannschaft eingefahren, ich denke 

da an das 6:0 gegen Old Boys oder das 5:2 im Veteranencup 

auswärts gegen ein starkes FC Lausen.  

Diese positive Bilanz ist sicherlich ein Resultat einer im Sommer 

durchgeführten Verstärkung unserer Mannschaft, dem 

Wettkampfglück und einer weitgehend verletzungsfreien Vorrunde. 

Zudem gelang es unserem Trainerteam (Brian und Wolfi), uns 

taktisch und spielerisch gut auf die jeweiligen Gegner einzustellen. 

Am Ende der Vorrunde fanden wir uns somit 

auf dem zweiten Tabellen-

platz, zwar mit viel 

Rückstand zur 

Spitze aber auch 

mit viel Vorsprung 

zum Dritten wieder. 

Eine wahrlich stolze 

Bilanz, sind wir doch 

eher anderes 

gewohnt!  

Anlässlich des Schul-

hausfestes Ende September 

haben wir Veteranen mit dem Betrieb einer Imbissbude 

unseren Anteil am Dorfleben geleistet. Leider musste auch da, wie 

Senioren 
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bei den letzten mannschaftsinternen Anlässen, festgestellt werden, 

dass die Hauptlast der Arbeiten wiederum von einigen wenigen 

Schultern getragen werden musste.  

Wie im letzten Saisonbericht von mir zu lesen war, fand leider auch 

diesen Winter für ein Grossteil der Mannschaft ein langer 

Winterschlaf statt. Die Hallentrainings wurden durchwegs schlecht 

besucht oder wegen Mangel an Teilnehmern sogar abgesagt. Ich 

hoffe nur, dass dies nicht wieder negative Folgen für die Rückrunde 

haben wird. Wenn ich allerdings die körperliche Fitness einiger 

Kollegen während den ersten Trainings konstatieren muss und wir 

bereits durch eine schwere Knöchelverletzung von Jean ein 

Totalausfall zu beklagen haben, kommt in mir eher ein schlechtes 

Gefühl hoch. 

Unterbrochen wurde unser jährlicher Winterschlaf allerdings von 

zwei Anlässen, von denen es zu berichten gibt:  

Wie jedes Jahr fand Ende 

Januar unser traditionelles 

Skiweekend in der Lenk statt. 

Die 9 Teilnehmer fanden am 

Samstag herrliches Skiwetter 

mit Sonnenschein und tollen 

Schneeverhältnissen vor. Bei 

Schneefall am Sonntag 

entschlossen wir uns, dieses 

Jahr die  Schlittenpiste unsicher zu machen. Bei tiefem 

Pulverschnee war dies eine echte Gaudi! 

Drei Wochen später haben wir anlässlich der Fasnacht  zusammen 

mit den HOFA-Häxä die Black Busi Bar betrieben. Ich möchte dabei 

den Federführenden unserer Mannschaft und den HOFA-Häxä für 

ihren Einsatz herzlich danken. 

S.Styger, Obmann SEKO 
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Oldies  
 

Die Oldies: die echten Soleitaner 

Die Oldies sind wieder Aktivmitglieder!!! Ich danke dem Vorstand 

für die Einsicht, dass er uns wieder als Aktivmitglieder anerkennt. 

Denn die Aktivmitgliedschaft ist ein Gut, das man nicht einfach wie 

man will umkrempeln kann. 

Die Oldies haben sich in 

den letzten Jahren 

verändert. Anfangs 

gedacht, dass die ins 

„Alter“ gekommenen 

Veteranen eine Stunde 

dem Ballspiel frönen 

können, ist es jetzt eine 

Mischung von Jung bis Alt. In der Not brachten die Alten ihre Söhne 

mit, damit wir nicht nur 3 gegen 3 spielen müssen. Diese wiederum 

ihre Kollegen. Zwei Frauen aus dem Unteren Leimental fanden den 

Weg auch noch auf das Chöpfli. Somit sind wir eine kunterbunte 

Truppe, die immer im Monat Dezember ihr Fondueessen haben. 

Diesmal waren wir auf den Felsplatten in Metzerlen und hatten 

zusammen einen tollen Abend.  

Tore flicken: Danke an Jürg Hägeli! 

Den Wagen in Position bringen: 

Danke an René Schäublin! Die Oldies 

sind immer dabei. 

Aber am tollsten ist es, sich eine 

Stunde abzurackern und dann mit 

Muskelkater in allen Gliedern und 

einem Bier im Bauch zu später Stunde  müde einzuschlafen. 

Als Vorschau sei erwähnt, dass wir vor den Sommerferien einen 

Anlass planen. Natürlich an einem Montag. Weiteres folgt 

demnächst.  

Oldies 
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Ein Aufruf an ALLE: 

Du willst nur noch einmal wöchentlich Fussball spielen, du 

möchtest das Wochenende frei haben,  du hast auch mal 

Lust nur über Fussball zu plaudern, dann bist du genau 

richtig bei den Oldies. 

Wir spielen immer am Montag ab 19.15 Uhr auf dem Chöpfli und ab 

21.00 Uhr ist die 3. Halbzeit im Clublokal fast ein Muss. Schau 

vorbei, ob du  von einer anderen Abteilung, den Senioren 40+ oder 

sonst mit Soleita und dem Leimental verbunden bist. Bist du 

zwischen 17 und 99 und kannst mit den  Füssen den Ball 

verzaubern, dann melde dich bei Hägeli Jürg (Tel. 079 398 28 00). 

Und noch was, ob Mann oder Frau, alle sind herzlich willkommen. 

Es grüsst Euch alle 

dr Thomi, euer Ehrenmitglied und ein Original-Oldie 
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JuKo Fussball 
 

ROT-WEISS LEIMENTAL -  

vom Ferien(s)pass zur Turniersiegerin 

 

Seit letztem Sommer spielen die Kinder des SC Soleita Hofstetten 

und des SC Rodersdorf gemeinsam als ROT-WEISS LEIMENTAL in 

der Fussballmeisterschaft. Durch dies Zusammenlegung wurden in 

der Kategorie G (Kindergarten) 3 Teams, im F (1.-2. Klasse) 2 

Teams und bei den E (3.-4. Klasse) ein Team zur Meisterschaft 

angemeldet. Diese 3 Kategorien gehören zum Kinderfussball und da 

werden in der Meisterschaft keine Ranglisten geführt.  

Durch den Winter organisieren 

einige Vereine Hallenturniere bei 

denen es Pokale und Medaillen zu 

gewinnen gibt. Unsere Teams 

waren auch bei einige 

Hallenturnieren mit dabei.  

Bei den kleinsten den G-Junioren, 

war das Turnier in Oberwil sehr erfolgreich. Ungeschlagen haben sie 

Gruppenphase hinter sich gebracht und wurden erst im Halbfinale 

in der Nachspielzeit um den Finaleinzug gebracht. Das Spiel war 

eigentlich schon durch die Sirene beendet und unsere Kinder haben 

aufgehört zu spielen, als der Gegner noch ein Freistosstor erzielte. 

 Das Spiel um Platz drei wurde dann 

wieder souverän Gewonnen und so gab 

es einen Pokal. Auch die anderen 

Turniere konnten jeweils in der oberen 

Hälfte beendet werden. Die Resultate 

sind in dieser Altersklasse nicht das 

Wichtigste, die Kinder freuen sich aber 

bereits wenn sie einen Pokal gewinnen 

können. 

JuKo Fussball 
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Die F-Junioren zeigten deutsche Tugenden und erreichten bei den 

vier Hallenturnieren, drei Mal den Halbfinal. Ob dies wohl an einem 

ihrer Deutsch-Spanischen Trainer liegt? Das Highlight hier war die 

erfolgreiche und nicht selbstverständliche Titelverteidigung beim 

Turnier in Münchenstein. Nicht selbstverständlich deshalb, waren es 

doch alles Kinder von einem anderen Jahrgang und deshalb ein 

komplett neues Team. In diesem Team spielt auch Mara mit. Mara 

hat zum ersten Mal im Sommer bei unserem Ferien(s)pass Angebot 

Fussball gespielt. Sie ist seither fleissig bei den Trainings und 

Spielen dabei und hat sich spielerisch und sozial so gut entwickelt, 

dass sie bereits im Fa Team spielt. 

Bei dem E-Team ging 

der Start in die 

Hallensaison in die 

Hose. In der 

Meisterschaft spielte 

unser Team in der 3. 

Stärkeklasse und 

gewann da die Mehrheit 

der Spiele. Für die 

Hallenturniere haben wir 

uns bewusst in stärkere 

Kategorien eintragen lassen. Es ging darum zu sehen wo wir im 

Vergleich zu diesen Teams stehen. Beim Römerhofcup in 

Kaiseraugst konnte kein Spiel gewonnen werden. Das der Final 

durch beide Teams aus unserer Gruppe gespielt wurde und wir 

gegen den späteren Sieger nur 1:0 verloren, zeigte uns aber, dass 

wir sicher in der stärkeren Gruppe waren. Das nächste Turnier in 

Liestal, war ein Qualifikationsturnier für ein nationales Turnier. Da 

haben sich nebst uns, nur Teams der stärksten Klasse angemeldet. 

Unser Team, dass im Jahr zuvor noch bei den F-Junioren spielte 

und den Titel in Münchenstein und Oberwil gewann, war auch hier 

chancenlos. Das nächste Turnier war ebenfalls ein 

Qualifikationsturnier, dies aber vom Fussballverband 

Nordwestschweiz. Die Spiele waren sehr ausgeglichen. Nach Siegen 

JuKo Fussball 
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gegen Ettingen, Arlesheim, Therwil und einer Niederlage gegen 

Aesch, waren wir Punktgleich an der Spitze mit Arlesheim welche 

aber die bessere Tordifferenz hatten und so weiterkamen. 

Die Bilanz der ersten Monate der Zusammenarbeit ist sehr positiv. 

Nebst den Spielen fand im Sommer ein gemeinsamer 

Fussball/Grillplausch mit allen Kindern und Eltern statt. Auch das 

Adventsfenster auf dem Chöpfli, welches durch die Trainer, Kinder 

und Eltern gemeinsam gestaltet wurde. War ein toller Anlass.  

Zu den Hallenturnieren und 

Anlässen die jeweils einen 

finanziellen Aufwand 

erfordern, mussten sämtliche 

6 Teams mit neuen Trikot und 

zusätzlichem 

Trainingsmaterial ausgerüstet 

werden. Dies ist nur möglich 

mit Sponsoren die uns und 

dieses Projekt unterstützen. 

An dieser Stelle ein ganz 

grosses Dankeschön an die 

GASTRAG unserem 

Hauptsponsor bei den Junioren. Ebenfalls Danke an die Raiffeisen 

und Hoffmann automobile Dornach, die uns finanziell unterstützen. 

Mit dieser Unterstützung und der mittlerweile tollen Infrastruktur 

auf dem Chöpfli, können unsere Trainer von sehr guten 

Bedingungen profitieren. Mein Dank geht deshalb noch an alle 

Trainer und Helfer die ihre Freizeit für unsere Kinder 

einsetzen.  

René Waeber 

Präsident SC Soleita Hofstetten 

Juniorenobmann ROT-WEISS LEIMENTAL 

  

JuKo Fussball 
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Hauptstrasse 46   4107 Ettingen   Tel. 061 721 5 721 

E-Mail: info@sport-stoecklin.ch 

www.sport-stoecklin.ch 
 

Ihr Fachgeschäft für 

Trekking-Wandern / Fussball / Running / 

Nordic-Walking / Fitness / Jeans / Freizeitbekleidung 
 

Fussballartikel mit 20% Rabatt 

Grosse Auswahl an Fussballschuhe und Zubehör 

der Marken Adidas / Nike / Puma / Erima. 

Laufend immer wieder günstige Auslaufartikel. 
 

Grosse Ski und Skischuhvermietung 

Termin  und Saisonvermietung zu günstigen Preisen 
 

Skitest 

Im November 3-Tages Skitest in Sölden 

nähere Informationen unter www.sport-stoecklin.ch 
 

Euro Bonus 15% auf alle nicht reduzierten Artikel. 
 

Besuchen Sie unsere Homepage 

www.sport-stoecklin.ch 
 

Grosser Parkplatz direkt vor dem Laden. 

Es würde uns freuen Sie bei uns im Laden begrüssen zu dürfen.  

Werbung 

mailto:info@sport-stoecklin.ch
http://www.sport-stoecklin.ch/
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JuSpo  
 

In letzter Sekunde 

Als Sportclub ist es unser Bestreben, ein möglichst breites Angebot 

zu bieten. Speziell für die Jugend ist es uns wichtig, dass es im Dorf 

genügend Bewegungsangebote gibt. Das Juspo bietet hier ein 

grosses Spektrum unterschiedlicher Bewegungsmöglichkeiten.    

Hinter jedem Angebot steckt aber auch einiges an Organisation und 

Aufwand. Es ist eine Tatsache, dass immer weniger Personen bereit 

sind, sich in ihrer Freizeit zu engagieren. Als wir das Juspo Angebot 

übernahmen, wussten wir von beiden Leitern, dass sie froh wären 

wenn wir nach den Sommerferien 2014 jemanden finden würden 

der die Leitung der Stunde übernehmen würde. Bis kurz vor 

Ferienschluss suchten wir nach Kandidaten und haben uns zur GV 

schon darauf vorbereitet, dass Angebot wieder streichen zu 

müssen. 

Urs Bühler ist es zu verdanken, dass dieses Angebot fortgesetzt 

werden kann. Er hat in letzter Sekunde jemanden gefunden der mit 

ihm zusammen die Stunde leiten wird. 

Ein herzliches Dankeschön an Urs und auch an Christoph Knöri, der 

zusammen mit Urs das Juspo einige Jahre geleitet hat. 

René Waeber 

Abteilungsleiter JUKO 

  

JuSpo 
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Rollschuhsport 
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Fitness  
 

Im Training der Frauen der Fitnessgruppe des SC Soleita nehmen 

wir die Problemzonen und den Stoffwechsel in Angriff. Mit dem 

neuen Trainingskonzept, welches von einer Fitnessdozentin der 

SAFS (Swiss Academy of Fitness and Sports) entwickelt wurde, 

trainieren wir den ganzen Körper. 

„Fun Tone“ ist die Abkürzung für „Funktionales Toning“. 

Dreidimensional, funktionell und athletisch für sichtbare Resultate, 

straffe Oberschenkel und Kraft in den Muskelgruppen. Die Übungen 

werden zusammengestellt mit Cardio, um den Herzkreislauf 

anzuregen. 

Stossen und Ziehen für die Arme und den Rücken, Dynamik für 

straffe Oberschenkel und Po und natürlich den Twist für den Bauch 

und die Taille. Neben der Kraft und Ausdauer nehmen wir auch die 

Balance in Angriff, um die Körpermitte und die tiefliegenden 

Muskeln zu aktivieren. 

Die Stunde ist in 11 Musik-Tracks aufgeteilt, um die Muskeln gezielt 

zu trainieren und zu formen. Neben dem Fun Tone machen wir zur 

Abwechslung auch einen Kraft-Parcours mit verschiedenen Kraft- 

und Ausdauerstationen oder nehmen gezielt den Rücken oder die 

Venen in Angriff. 

Doch im Vordergrund steht vor allem das Zusammensein und der 

Spass in der Gruppe. Wir sind eine aufgestellte Gruppe, die sich 

immer wieder über Zuwachs freut. 

Jessica Hüppi 

Trainerin 

 

  

Fitness 
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Kocharena 
 

Fussball vs Kochen : 

Unentschieden ? 

Die Küche ist unser Spielfeld, die Kochzeilen die Teams, Benny der 

Schiedsrichter und am Ende gibt’s oft einen „CUP“.  

Vorteil Kocharena : unser Spielfeld ist bei jedem Wetter 

gleichermassen bespielbar und wir kommen nur sehr selten ausser 

Atem.  

In unseren Teams ist ebenfalls Zusammenspiel und optimale 

Teamarbeit gefordert damit am Schluss das Ergebnis überzeugen 

kann. Weiter benötigen auch wir mentale Konzentration auf die 

jeweils neue Aufgabe, körperliche Flexibilität im Umgang mit 

unseren Gerätschaften und geschickte Gliedmassen um Unfälle zu 

vermeiden. Jeder neue Spielzug muss augenblicklich richtig 

interpretiert werden und die nötige Aktion darauf eingeleitet 

werden ….  

heisse Action : gibt es jede Menge … 

kochende Atmosphäre : Jedes Mal … 

heiliger Rasen : bei uns eher in Form von Kräutern – aber lassen 

wir das mal gelten ;-)  

Des Fussballers Netz ist unser Sieb, seine Linie unser Mehl, sein 

Ball unser Knödel … 

Ihr seht : Gemeinsamkeiten gibt es genügend ! Was liegt also 

näher, als das Angebot der Kocharena auch einmal persönlich 

auszuprobieren und mit uns zu kochen ?  

An jedem ersten Montag des Monats (ausser in den Schulferien) 
findet in der Schulküche des OZL in Bättwil die Kocharena statt. 

Ab 19.00 Uhr schwingen wir unter der Leitung unseren Starkoch 
Benny die Kochlöffel und kreieren jeweils ein interessantes, 
leckeres, überraschendes und schmackhaftes Drei-Gänge-Menu. 

Kocharena 
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Die Termine sind sowohl auf der Soleita-Homepage, als auch in der 
Agenda vom s’Chöpfli vermerkt. Anmelden kannst du dich jeweils 
bei Roland.Amsler@soleita.ch.  

Keep on cooking 
Roland   

(Mitglieder (Aktive wie Passive) bezahlen CHF 25.00, 
Nichtmitglieder CHF 30.00 pro Abend. Die Teilnehmerzahl ist auf 16 
Personen begrenzt) 

 

 

Kocharena 

mailto:Roland.Amsler@soleita.ch
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Werbung 
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Marketing 
 

Marketing Jahresbericht 

Eine tolle Vorrunde ist Geschichte für alle und das 

Garderobengebäude wird nun Schritt für Schritt in Betrieb 

genommen – suuuuuper – ein absoluter Meilenstein. 

Im Marketing werde ich nun durch Stephan Zaugg unterstützt, der 

den Futureclub 25 übernimmt, wo Jessica Hüppi (siehe auch 

Interview) auch als Sponsoring auftritt, um GEZIELT die 

Jugendarbeit mitzufinanzieren. 

Die Raiffeisenbank und auch die Hoffmann Automobile AG werden 

uns auch als Sponsorenunterstützen – vor allem in der 

Jugendarbeit / Fussballschule, wofür wir natürlich auch sehr 

dankbar sind.  

...und wenn Ihr noch jemanden kennt, der uns gerne unterstützen 

möchte, so ist jeder Franken willkommen und wir finden für jedes 

Budget eine gute Lösung. 

In diesem Sinne danke ich allen, die mithelfen und wünsche Euch 

und Euren Lieben einen tollen Frühling und Sommer mit 

unvergesslichen Sportevents 

Gerd Oser 

Marketing 

 

 

 

 

 

Wir werden ausgerüstet von   

Marketing 
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Der SSH ist sich bewusst: Kein Sportverein kann ohne die 

tatkräftige Unterstützung seiner Sponsoren auskommen. Der 

SSH dankt allen Gönnern und Sponsoren für ihr Engagement. 

Die Sponsoren des Sportclub Soleita Hofstetten 

Dresssponsoren  Oser Bauteam AG    Hofstetten-Flüh 

  Emil Handschin AG   Basel  

  Nikles Inter AG         Aesch 

 Gastrag AG         Basel 

Bekleidungssponsoren Garage Piccinato   Bättwil 

   Rest. Hotel Post       Mariastein 

                             Gutzwiller Transport  Oberwil  

                       Ventox Software        Bättwil  

                       Roesen Haustechnik   Basel  

 Hoffmann Automobile AG, Dornach 

Ausrüstungssponsoren  Berg699 (Rest. Bergmatte) Hofstetten  

                      Neoval Oil AG     Hofstetten  

Materialsponsoren   Neoval Oil AG  Hofstetten  

 

  

Matchball 

Ein besonderer Dank geht auch an Herr Roger Brodbeck, 

Hofstetten, welcher uns freundicherweise privat einen Matchball 

sponserte. 

 
  

Marketing 
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Vereinsleben 
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Interview mit … 
 

… Jessica Hüppi  

1. Wie lange bist du eigentlich schon 
bei Soleita und in welcher Funktion? 

Seit Januar 2008 bin ich die Leiterin der 
Damen- Fitness- Gymnastikgruppe. 

Im Mai 2008 haben wir eine Gruppe von 
Mädchen aufgebaut und unterrichte sie im 

Rollkunstlaufen. 

2. Womit genau machst Du dich selbständig und können die 
Mitglieder von Soleita auch davon profitieren? 

Jeden Dienstagmorgen biete ich ein „Rücken- Fit“ an, bei dem das 
Ziel besteht, den Rücken, sowie die gesamte Rumpfmuskulatur zu 
stärken und Rückenschmerzen vor zu beugen. 

Am Freitagabend ist es ein „Bodytone“, die gesamte Muskulatur 
wird gekräftigt, gestrafft und das Herz- Kreislaufsystem wird 

angeregt. Die Mitglieder vom SC Soleita haben die Möglichkeit, 
jederzeit eine kostenlose Probelektion zu besuchen. Die 
Probelektion ist unverbindlich.  

3. Du unterstützt den Verein als Sponsor des Futureclub 25, 
wieso hast du dieses Angebot gewählt? 

Da ich selbst Trainer beim Soleita bin und mein eigenes Geschäft 
auch im Leimental ist, ist es für mich einerseits eine gute Plattform 
für Werbung jedoch aber auch eine Unterstützung für den Verein. 

Das Geld kommt auch dem Verein zugute, in welchem viele 

Jugendliche und Kinder sind, welche unsere Zukunft sind. 
 

  

Interview 
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4. Wo und wie findet man Dich am besten? 

Meine Stunden finden im Tennispark Haugraben in Bättwil statt. 

Vielen Dank für das Interview. 

 

Informationen und Details erhält man auf www.jh-bim.ch, Facebook 
unter „JH – Body in Motion“ oder unter info@jh-bim.ch  

 

 

 

 

 

  

Interview 

http://www.jh-bim.ch/
mailto:info@jh-bim.ch
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Dies + Das   
 

Wir trauern um ...  

René Waeber  
(14.07.1930 – 08.09.2014). 

In ehrenvollem Gedenken an unser 
Ehrenmitglied. 

(der ausführliche Nachruf ist auf unserer 
Homepage nachlesbar)  

 

 

Wir freuen uns mit ...  

Diana und Steven Planer-Zieri und 
gratulieren von Herzen zu Ihrer kleinen 
Tochter Emma Paulina  

Geboren 02. Januar 2015 um 12:52 Uhr 

 

  

  

Dies + Das 
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Werbung 

Werbung 
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Passivmitglieder 
 

Wir sind immer wieder erfreut über neue Passivmitglieder die unser 

Verein braucht! 

Gerne laden wir dich ein, aktiv neue Passivmitglieder anzuwerben,  

sei es als ... 

Amigo der Fussballabteilung der Aktiven,  

Gönner  der Fussballabteilung Senioren, 

Förderer  der Fussballabteilung Junioren, 

Supporter  der Abteilung Fitness    oder  

Freund    der Abteilung Freizeit.  

Einfach das nebenstehende Formular ausfüllen und an mich 

zukommen zu lassen. 

Herzlichen Dank! 

Diana Planer 

Flühstrasse 41 

4114 Hofstetten 

 

  

Passivmitglieder 
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Passivmitglieder 
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Agenda  
 

Mo.  13.04.15 Kocharena OLZ 

So. 26.04.15 Junioren G-Heimturnier  

Mo. 27.04.15 Vorstandsitzung  

Sa.  02.05.15 Junioren F-Heimturnier 

„Dr schnällscht Leimentaler“ 

Mo.  04.05.15 Kocharena OLZ 

Sa.  09.05.15 Schaulaufen – Rollsport  

Di.  14.05.15 Banntag Hofstetten-Flüh 

Mo.  01.06.15 Kocharena OLZ 

Do. 04.06.15 Hofstettertreffen 

Mo.  08.06.15 Vorstandsitzung 

Fr.  21.08.15 Generalversammlung 

 

 

  

Agenda 

a 
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Wir sind übrigens auch im Facebook zu finden :  
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Werbung 


